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Laiterie de Fribourg
Die Laiterie de Fribourg musste 110,000 Fr.
zu Unrecht bezogene Subventionen an den
Bund zurückgeben.

«Chöned Ehr nöd lüte?»

«Nei, wege me eidgenössische Finanzkontrolleur
lütet mer in Fribourg nüme!»

Es besseret
Ich lasse mich täglich mit S.B.B.-

Wägeli hin und her führen. Im Jahre
lade ich immerhin für die Erhaltung
des eidgenössischen Sorgenkindes rd.
600 Franken ab.

Neulich passierte mir nun folgendes:

Ich hatte eben einen
Bundesbahnwagen bestiegen, als schon der
Kondukteur zur Billettkontrolle
hereinkommt. Ich bin noch dabei, den
Mantel abzulegen. Ohne damit fertig
zu machen, ziehe ich eilfertig das

Abonnement hervor und überreiche
es dem SBB-Diener, wobei ich das

grosse Verbrechen beging, das
Abonnement, eine Doppelkarte, ungeöffnet

für den Lochungsakt zu übergeben.

Mit einer knurrenden Geste
reicht mir der Beamte die Karte
zurück: ich möchte diese geöffnet
übergeben! Dieweil war ich der einzige

Fahrgast im Wagen. Ein kleiner
höflicher Einwand meinerseits löste
folgende Reaktion aus: «Die Bundesbahnen

arbeiten nun wieder besser

(siehe Betriebsergebnisse!), und da

können wir uns auch wieder mehr als

Herren fühlen in unserem Reiche!»
Für die Wahrheit bürgt: PI"*0

Nur echt von E. Meyer, Basel
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